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Eigenschoften

Frequenzbereich des Rouschspeklrums

3 umschollbore Bereiche

Frequenzgong im Bereich 30 Hz 6 MHz
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RAUSCHGENERATOR SUF

Aulgoben und Anwendung

Der Rouschgenerotor SUF ist infolge seiner relotiv großen Ausgongsleistung, die mittels des eingebouten
Teilers bis zu kleinsten Werten definiert heru n tergerege lt werden konn, für Rouschmessungen verschiedener
Art geeignel. Der SUF liefert ein Rouschspektrum mil slolislischer Amplitudenverteilung (weißes Rouschen)

in einem Frequenzbereich von 30 Hz 6 MHz. Durch die Unterteilung in 3 Frequenzbereiche können
Messungen im Tonfrequenz-, Trcigerfrequenz- sowie Videofrequenzgebiet durchgefÜhrt werden.

Die Akustik verwendet vielfoch Meßmethoden, bei denen mil einem Rouschspektrum gemessen wird.
W6hrend mon Frequenzgongmessungen mit einem Eintonsender meist so ousführt, doß die Frequenz dieses

Senders konlinuierlich gÄöndert wird und die Sponnungsmessung mit Hilfe eines breitbondigen Voltmeters
vorgenommen wird, muß bei der Verwendung de: Rouschgenerqlors die Anzeige durch ein selektives
obslimmbqres Vollmeler bzw. durch einen Anolysotor erfolgen.

Von den vielseitigen Anwendungsmöglichkeiten sind hier nur einige ongefÜhrt,

Uniersuchung von nichtlineoren Verzerrungen in Verstörkern und Ubertrogungssyslemen.

Anwendung in der Vielkonol-Trcigerfrequenziechnik, wobei die Belegung der Konöle mil Gesprcichen in
guter Nciherung durch ein Rouschspektrum dorgestellt werden konn.

Untersuchungen über den Slöreindruck ouf Bildschirmen von Fernsehempfcingern.

Anwendung zu Slörobslondsuntersuchungen on Fernsehkqmeros und onderen Video-Geröten.

Unlersuchungen über Rquschstörungen ouf dem Rodor-Bildschirm.

Messungen der Grenzempf indlichkeit von Emp{cingern bei Empfongs{requenzen bis zu 6 MHz

Verwendung des Gerciles zu experimentellen Untersuchungen ollgemeiner slotistischer Vorgönge, z. B.

über die Korrelotion von Rouschsponnungsonteilen.

Arbeilsweise und Aulbqu

lm Rouschgenerotor Type SUF wird eine Elektronen röhre (Pentode) o ls Rouschquelle verwendet, deren Schrot-
Rouschen in einem dreistufigen VHF-Breitbondverslörker mil einer Mittelfrequenz von 60 MHz verstörkl
wird. Die Bondbreite des Breitbqndverstörkers ist etwq l2 MHz. Dos verslcirkle Rouschspektrum wird mit
einem Oszillqtor in einer Mischröhre in dqs Frequenzbond 30 Hz 6 MHz umgesefzt. Der Oszillotor
schwingt dobei in der Mitte des vom VHF-Versförker übertrogenen Frequenzbondes. Hierdurch wird ein
Anstieg der Amplituden des Rouschspeklrums bei tiefen Frequenzen durch den Funkeleffekt vermieden.
Fi.;r diä verschiedenen Anwendungsgebiete sind 3 quslouschbore Tiefpoßfilter zur Beschneidung des Fre-
quenzumfonges eingeselzl, die durch einen Scholter wohlweise eingeschollet werden, wobei lrotz des

unterschiedliihen Fräquenzumfonges om Ausgong des SUF die effektive Rouschleistung konstont bleibt
Die Verstcirkung der Rouschsponnung er{olgt durch einen weileren dreistufigen Verslörker mil Kqtoden-
verslcirkerousgong. Der Ubertrogungsbereich geht von 30 Hz bis 6MHz. Zur Anzeige wird die Sponnung mit
einer Germoniumdiode gleichgerichtet und durch ein in Effektivwerten geeichles Meßinstrumenl ongezeigl.

Der Rouschgenerotor SUF besitzt eleklronisch geregelle Anodensponnung. Hierdurch und durch eine
Gleichstromgegenkopplung des Verstcirkers werden Verstörkungsschwonkungen durch Nelzsponnungs-
cinderungen sowie durch Röhrenolterung weitgehend kompensiert. Durch weitere Scho llungsmoßnohmen
wird die spektrole Verteilung der Amplituden im Bereich 30 Hz 6 MHz ouf 1,100Ä konslont geholten.
Die Verstörker sind so dimeniioniert, doß Rouschsponnungsspitzen mit der fün{fochen Amplitude der Effek-
livsponnung proktisch unverfölscht übertrogen werden können.

Röhrenbestückung : 4 x E 180 F, 2 x E 88 C, I x ECH 81, 3 x EL 34, I x EF 804 s, I x 85 A 2

Rousth VliF-Breilbond. Misrh-

stufe Veßlorker nule

30Hr-6 Breilbond. 5ponnungs-

Veßtärker leiler

Mr5rh0srilloicr hereiches des Rousrhspunnungspekkuns

Ander!ngen, lisbesondere solche, die durch den lechnischen Forischrill bedingi slid, vorbehollenl

Tiefpoß'Filter zur Auswohl des Irequenz.
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